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Backen für dasheutige Frühlingsfest 
 

 
 

Die Nachmittagsversorgung fürs heutige Frühlingsfest ist geritzt: Gisela Klonz (links) und Monika Birnick vom 
Krabatmühlenverein belegen Kuchenteig mit Früchten. Vereinskollege Joachim Rauhut schaut kurz vorbei. Er 
hatte im Außengelände der Mühle mit Vorbereitungen zu tun.Foto: U. Herzger 

Schwarzkollm. Die Vorbereitung für das heutige Frühlingsfest ab 14 Uhr auf dem Gelände der 
Krabatmühle läuft seit den vergangenen Tagen auf Hochtouren und braucht zahlreiche helfende 
Hände. Und während an der Krabatmühle viele fleißige Männer dafür handwerkeln, haben sich 
einige Frauen des Vereins „Krabatmühle-Schwarzkollm“ dem Kuchenbacken zugewandt. Schon am 
Morgen stürzten sich Gertrud Winzer, Gisela Klonz und Monika Birnick in die Arbeit. Teig für zehn 
Blechkuchen musste geknetet, ausgerollt und mit Früchten sowie Streuseln belegt werden. 
Allerdings passen allesamt natürlich nicht in den „Frentzelhaus“-Backofen. Daher übernimmt die 
Bröthener Bäckerei Köhler nicht nur den Part des Backens, sondern spendiert dem Verein auch die 
Kuchen. (UH) 

 

 


